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Gemeindeversammlung Rüschlikon Nr. 02/24 vom Montag, 3. Juni 2024 
20.00 – 21.35 Uhr, im Hotel Belvoir 
 
 

 
Vorsitz: Gemeindepräsident Dr. Fabian Müller 
 
Protokoll: Gemeindeschreiber Benno Albisser 
 
Stimmberechtigte: 3'406 (1'608 Männer und 1'798 Frauen) 
 
Anwesende: 71 (2.1 %) 
 
Stimmenzählende: - Peter Della Putta 

 
 

 
Traktanden 
 
1. Rechnung 2023 – Genehmigung durch die Gemeindeversammlung vom 

3. Juni 2024 
2 

2. Anfragen / Umfragen / Informationen  
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Begrüssung 
 
Der Gemeindepräsident begrüsst alle Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zur heutigen Rech-
nungs-Gemeindeversammlung. Die Presse hat sich für die heutige Versammlung abgemeldet. 
 
Der Präsident stellt sodann fest, dass die Publikation der heutigen Gemeindeversammlung recht-
zeitig erfolgte sowie die Aktenauflage in der Gemeindeverwaltung stattgefunden hat. Zum trak-
tandierten Geschäft liegt zudem eine gedruckte Weisung vor. Gegen das Protokoll der Gemein-
deversammlung vom 25. März 2024 sind keine Einsprachen erfolgt. 
 
Er fordert alle Nicht-Stimmberechtigten auf, sich zu den zur Verfügung stehenden Sitzplätzen am 
Fenster zu begeben. 
 
Der Gemeindepräsident erklärt die Versammlung als eröffnet und beschlussfähig. 
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Rechnungen, Voranschläge F3.06.04 
 

1. Rechnung 2023 – Genehmigung durch die Gemeindeversammlung vom 
3. Juni 2024 

2 
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Der Finanzvorstand bedankt sich bei der Abteilung Finanzen für die sehr gute Arbeit und prä-
sentiert zusammenfassend nochmals die wichtigsten Kennzahlen zur Rechnung 2023. Sein Fazit 
dazu; 

- sehr gutes Rechnungsergebnis 
- ca. 90% des Ertragsüberschusses geht an den Finanzausgleich 
- sehr gesunde Gemeindefinanzen 
- kurzfristig keine Steuerfusserhöhung vorgesehen 
 
David Makay beantragt der Gemeindeversammlung die Abnahme der Rechnung 2023. 
 
Der RPK-Präsident stellt eine hohe Volatilität der aktuellen Steuereinnahmen fest. Er sieht die 
Finanzen positiv auf Kurs. Auch positiv bewerte er den Verzicht auf die Entnahme von Geld aus 
der finanzpolitischen Reserve. Er erteilt der Abteilung Finanzen für die gute Zusammenarbeit ein 
Kompliment, stets bekomme die RPK alle notwendigen Informationen, die sie für ihre Arbeit be-
nötigt. Im Übrigen verweist er auf das Gutachten in der Weisung zur heutigen Gemeindever-
sammlung. 
 

 
Diskussion 
 
A. G. stellt einen Antrag auf Rückweisung der Rechnung 2023 an den Gemeinderat. Die Rech-
nung enthalte einen Posten, der nicht gehandhabt werde, wie die gesetzlichen Bestimmungen 
von § 121 des kantonalen Gemeindegesetzes und § 31 der kantonalen Gemeindeverordnung es 
vorschreiben. Es betreffe eine Sache von sicher einigem Interesse für die Rüschliker und einen 
Betrag von immerhin rund 2.2 Mio. Franken. Es gehe dabei um die Liegenschaft in der Seeufer-
anlage mit dem Restaurant Tracht, die gemäss Projektdokument der Urnenabstimmung von 
1994, und heute noch immer, ein integraler Teil der Seeuferanlage sei und damit eine öffentliche 
Aufgabe zu erfüllen habe. Die Liegenschaft gehöre ins Verwaltungsvermögen und nicht ins Fi-
nanzvermögen. 
 
Der Gemeinderat Liegenschaften hält zuhanden des Antragstellers fest, dass beide Vermögen, 
ob Verwaltungs- oder Finanzvermögen, dem Volk gehören würden. Soweit er sich erinnern 
könne, sei er (Herr G.) bereits beim Bezirksrat deswegen vorstellig geworden. Aber auch der 
Bezirksrat sei darauf nicht näher eingetreten. Der Gemeinderat habe alles rechtens vorgelegt, 
alles sei rechtens verbucht. Es war zudem nie die Absicht und werde es wohl auch nie sein, eine 
Seeliegenschaft zu veräussern (siehe dazu das Bsp. «Gemeindeschreiber-Haus», See-
strasse 37). Es sei müssig, erneut darüber zu diskutieren. Weiter verweist Simon Egli auf die 
diversen Revisionsberichte, welche über all die Jahre eine stets korrekte Buchführung bestätig-
ten. 
 
Der Gemeindepräsident zitiert aus einem Schreiben des kantonalen Gemeindeamts vom 
23. Mai 2024 an Herrn G. Darin wird unter anderem bestätigt: 
 
«Vorliegend handelt es um ein Grundstück, welches gemäss dem Beleuchtenden Bericht zur 
Gemeindeversammlung 1994 wohl dem Verwaltungsvermögen hätte zugewiesen werden sollen. 
Dieser Situation steht die heutige Nutzung des Grundstücks bzw. des Gebäudes gegenüber. Der 
Restaurationsbetrieb, wie er heute geführt wird, geht weit über eine öffentliche Aufgabenerfüllung 
hinaus. Das Restaurant dient nicht der Verpflegung von Badegästen, sondern stellt einen eigenen 
Betrieb dar. Die Vermietung erfolgt zu einem marktkonformen Mietzins. Darauf lassen diverse 
Ausführungen schliessen. Die Annahme, dass das Grundstück mit der Katasternummer 5352 im 
Verwaltungsvermögen zu bilanzieren ist, mag in der Vergangenheit korrekt gewesen sein. Die 
heutige Situation weist keine eindeutigen Kriterien auf bzw. lässt tendenziell auf eine korrekte 
Bilanzierung im Finanzvermögen schliessen». 
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Weiter hält der Gemeindepräsident fest, dass in den letzten 30 Jahren seit dieser Gemeindever-
sammlung auch rund 30 Prüfungen der Jahresrechnung stattgefunden haben. Er sieht daher kei-
nen Grund, was eine Rückweisung der vorliegenden Rechnung rechtfertigen würde. 
 
A. G. erhält nochmals das Wort, obwohl bei einem Rückweisungsantrag in der Regel sofort ab-
gestimmt wird. Er erklärt erneut detailliert seine Sicht der Dinge. 
 
Die Diskussion zur Rechnung 2023 wird nicht weiter verlangt. 
 

 
Abstimmung Rückweisungsantrag 
 
Der Rückweisungsantrag von A. G. wird abgelehnt. 
 

 
Abstimmung Jahresrechnung 2023 
 
Die Jahresrechnung 2023 der politischen Gemeinde (inkl. Schule) sowie die Sonderrechnungen 
werden mit einer Gegenstimme genehmigt. 
 

 
Beschluss 
 
1. Die Jahresrechnung 2023 der politischen Gemeinde (inkl. Schule) mit einem Aufwand von 

Fr. 83'941'704.62 und einem Ertrag von Fr. 97'605'756.81 wird genehmigt. 
 
2. Die Investitionsrechnung im Verwaltungsvermögen mit Ausgaben von Fr. 13'391'993.83 und 

Einnahmen von Fr. 1'950'467.40 wird genehmigt. 
 
3. Die Investitionsrechnung im Finanzvermögen mit Ausgaben von Fr. 1'900'553.23 und Ein-

nahmen von Fr. 17'042.71 wird genehmigt. 
 
4. Protokollauszug an: 

- Abteilung Finanzen (aktenführend) 
- Dossier F3.06.04 (Verschwiegenheitsgrad 3) 

 
 
 
 
2. Anfragen / Umfragen / Informationen  

 
Anfragen 
 
Der Gemeindeschreiber verliest das Schreiben von Herrn Gasser sowie die Antwort des Gemein-
derats. 
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Andreas Gasser nimmt Stellung zum Antwortschreiben: Es gehe ihm um die Berechnung der 
Anzahl Pflichtparkplätze für den Restaurantbetrieb, das sei eine simple Rechenaufgabe. Die ein-
zig relevante Zahl seien 50 Sitzplätze im Restaurant gemäss Betriebsdokumentation. Aussen-
sitzplätze waren in der Bewilligung von 1995 auch kein Thema. Eindeutige Berechnungsgrundla-
gen im Reglement seit 2000, das Resultat; vier Pflichtparkplätze für Restaurantbesucher, mit Sit-
zungszimmer und Beschäftigte fünf Parkplätze, also fünf Pflichtparkplätze für den ordentlichen 
Restaurantbetrieb gemäss Parkplatzreglement. Die Eigentümerschaft könne jederzeit problemlos 
die Pflichtparkplätze-Festlegung den neuen Vorschriften anpassen. Es wäre wohl an der Zeit und 
längst überfällig, die Nutzungsordnung des Seebad-Parkplatzes den aktuellen Vorschriften und 
den Interessen der Bevölkerung anzupassen, was heisse; so viel wie möglich für alle Besucher 
der Seeuferanlage und so viel wie nötig für Restaurantbesucher. 
 
Diskussion 
 
Auf die Nachfrage des Gemeindepräsidenten besteht kein Diskussionsbedarf zur vorliegenden 
Anfrage. 
 

 
Umfrage 
 
Auf die Frage von M. G. bis wann die Parkplätze beim Bahnhof wieder benützt werden können, 
erklärt der Gemeinderat Liegenschaften, dass er dies noch nicht sagen könne, da es Verzöge-
rungen mit dem Projekt Bahnhof Nord gebe. 
 
Auf die Frage von S. H. was es mit der Absperrung in der Badi auf sich habe, erklärt der Ge-
meinderat Liegenschaften, dass es sich um Altlasten der alten Badi handle. Das wegge-
schwemmte Kies habe diese zum Vorschein gebracht. Die Sanierung sei in Auftrag gegeben, 
jedoch müsse die Gemeinde Rücksprache mit dem AWEL halten, da alles naturverträglich ge-
macht werden müsse. 
 
E. M. erkundigt sich, ob das Projekt «Badi-Bus» vom Gemeinderat aktuell weiterverfolgt werde. 
 
Der Gemeindepräsident und der Gemeinderat Liegenschaften antworten, dass das Projekt 
im Gemeinderat zwar diskutiert worden sei, jedoch zurückgestellt und nicht als prioritär behandelt 
wurde. 
 
E. G. erkundigt sich darüber, weshalb an der Weingartenstrasse drei Parkplätze nicht mit einer 
Parkuhr bedient werden, unmittelbar daneben aber stünden Parkuhren. 
 
Der Gemeinderat Infrastruktur/Sicherheit erklärt, dass sich diese drei Parkplätze in der weis-
sen Zone befinden. Irgendwo beginne eben der Perimeter der weissen Zone und irgendwo höre 
dieser auch wieder auf. Jedoch habe er die Polizei angewiesen, nicht auf eine Bussenmaximie-
rung hinzuarbeiten. 
 
A. G. verlangt das Wort erneut und möchte eine Stellungnahme zur Antwort des Gemeinderats 
vom 1. Juni 2023 auf seine damalige Anfrage an die Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2023 
abgeben. Dazu beginnt er eine 2.5-seitige Antwort vorzulesen. Nach einiger Zeit stellt M. P. einen 
Ordnungsantrag auf Beendigung der Diskussion. 
 
Abstimmung 
 
Der Ordnungsantrag auf Beendigung der Diskussion wird angenommen. 
Die Diskussion wird nicht weiter verlangt. 
 

 




